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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 415/2022 

Dezernat Landrätin 02.11.2022 

Fachbereich Stabsstelle Digitale Daseinsvorsorge 

Verfasser/-in Obrist, Christina 

Telefon 07621-410-8300  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Verwaltungsausschuss öffentlich 16.11.2022 

Kreistag öffentlich 23.11.2022 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Externe Unterstützung für die Kooperation Digitalisierung u. Umsetzung eines 
zusätzlichen Digitalisierungsprojekts 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Die Mittel für externe Unterstützungsleistungen für die Kooperation Digitalisierung in Höhe von 
7.500 Euro werden bereitgestellt.  
 
Die Mittel für die Umsetzung eines zusätzlichen Digitalisierungsprojekts in Höhe von 7.500 Eu-
ro werden bereitgestellt. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 1 Finanzen & Zentrales Management 

Produktgruppe 11.14 Zentrale Funktionen 

Produkt(e) 11.14.09 Lokale Agenda 

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

A Der Landkreis verbessert die Daseinsvorsorge 
durch die Entwicklung und Nutzung digitaler 
Möglichkeiten. 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

A1 Bis 2024 entwickelt, erprobt und/oder initiiert der 
Landkreis Lörrach kontinuierlich digitale  
Dienste und Plattformen zur Verbesserung der Da-
seinsvorsorge. 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge): A1k1 

 
Nutzbar gemachte Dienste 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   15.000 €       € 2022        

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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  Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                   
 

15.000       

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                                     

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2020 2021 2022 2023 ab 2024 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Seit November 2020 tauschen sich die Städte- und Gemeinden gemeinsam mit dem Landkreis 
in einem Digitalisierungsforum aus. Zu Beginn hat der Austausch rein auf politisch-strategischer 
Ebene stattgefunden; seit Frühjahr 2022 findet nun auch ein Austausch auf Arbeitsebene im 
Rahmen von Arbeitsgruppen (AG Digitale Verwaltung, AG Bildung, AG Smart Region) statt. 
Dem anvisierten Ziel, dass eine „Kooperation Digitalisierung“ entsteht, ist man einen Schritt 
nähergekommen. Damit die Zusammenarbeit intensiviert und gemeinsame Projekte angesto-
ßen werden, benötigt es einerseits „Kümmerer“, wie z.B. die vom Land geförderte E-
Government-Koordinatoren Stelle, die den gemeinsamen Austausch vorantreiben. Andererseits 
benötigt es auch Input, um neue Themen und digitale Lösungen kennen zu lernen. Wichtig da-
bei ist, dass Lösungsmöglichkeiten speziell für die kommunale Ebene kennengelernt werden. 
Des Weiteren muss der Einblick so weitreichend sein, dass eine erste Einschätzung bzgl. der 
Relevanz für die eigene Region/ Stadt/ Gemeinde möglich ist.  
 
Für den Einkauf von Input zu neuen technischen Lösungen als auch organisatorischen Lö-
sungsansätzen im Rahmen der Kooperation Digitalisierung sollen im Jahr 2022 Mittel in Höhe 
von 7.500 Euro verwendet werden.   
 
Der Input zu neuen Lösungen bzw. Lösungsansätzen soll in konkreten Projekten münden. Ei-
nerseits werden über die Smarte.Land.Regionen-Förderung digitale Anwendungen von ande-
ren Landkreisen kennen gelernt, die es hinsichtlich der Dienlichkeit für den Landkreis Lörrach 
zu prüfen gilt. Des Weiteren gibt es erste Gedanken hinsichtlich möglicher gemeinsamer Pro-
jekte (LoRaWAN, Sensorik, open data). Weitere gute Projektansätze können sich ggf. aus der 
Kooperation Digitalisierung ergeben.  
 
Damit der Landkreis ein dringliches und für den Landkreis wichtiges Projekt umsetzen oder sich 
an einem Verbundprojekt beteiligen kann, sollen im Jahr 2022 Mittel in Höhe von 7.500 Euro 
eingesetzt werden. Die genaue Ausgestaltung des Projekts steht noch nicht fest.  
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Christina Obrist 
Stabsstellenleitung  
Digitale Daseinsvorsorge 

 
 
 
 


